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Rechtskraft und 

Rechtshängigkeit 

Meier, ZPR,§§34/35 



Rechtskraft  

Materielle Rechtskraft 

 

• Beständigkeit im 

Hinblick auf neues 

Verfahren   

Formelle Rechtskraft  

 

• H.M. = kein 

ordentliches 

Rechtsmittel 

• I.M. = Eintritt der 

Urteilswirkungen 



Elemente der 

mat. Rechtskraft 
Regelung in ZPO  

Entscheidart 

1. Sachentscheide; 

2. Nichteintretensentscheide (umstritten);  

3. Vergleich, Klageanerkennung und Klagerückzug; 

4. Mediationsvereinbarung; akzeptierter 

Urteilsvorschlag. 

Teil des Entscheides 
Dispositiv, nicht Erwägungen.  

Ausnahme: Verrechnung. 

Zeitpunkt Nur Tatsachen bis Entscheidfällung. 

Parteien 
Nur zwischen den Prozessparteien.  

Ausnahme: Rechtsnachfolger. 

Identischer 

Anspruch 
Die Rechtskraft bezieht sich nur auf die identische Klage. 



Rechtskraft der verschiedenen 

Entscheidarten 

Entscheidarten  

Sachentscheide  

Entscheid betr.  

Prozess- 

voraussetzungen  

Vergleich,  

Anerkenntnis,  

Klagerückzug (241 ZPO) 

Weitere Fälle: 

Urteilsvorschlag (210) 

Keine Rechtskraft: Prozessleitende Entscheide ……. 



                 Demnach erkannt das Gericht: 

1. Die Beklagte wird verpflichtet Fr. 10‘000.- zu bezahlen 

2. Die Gerichtskosten werden festgesetzt auf … 

3. Die Kosten werden der Beklagten auferlegt 

4. Rechtsmittelbelehrung 

 

Kläger …… 

Beklagter ….. 

                               Rechtsbegehren: 

1. Es sei die Beklagte zu verpflichten Fr. 10‘000. – zu bezahlen 

Begründung: 

Zuständigkeit ist gegeben 

Parteien haben Vertrag geschlossen 

Kläger hat Vertrag erfüllt 

Beklagter hat nur mangelhaft erfüllt 

Mängelrüge war rechtzeitig 

Betrag ausgewiesen  

Rechtsk. 

Beschränkung der Rechtskraft auf Diapositiv 



Zeitliche Beschränkung der 

Rechtskraft  

Entscheidverfahren 
Schlichtungs- 

verfahren 

Verjährung, 

 

Fälligkeit, 

 

Neue  

Verein-

barung 

Nicht erfasst Sacheberhalt von der Rechtskraft erfasst 



Subjektiven Grenzen der 

Rechtskraft 

• Geltung grundsätzlich nur «inter partes» 

• Ausnahme: Gesamt- Einzelrechtsnachfolge 

Klägerin Beklagter 

Käufer  Erben 



Beschränkung der Rechtskraft auf 

identische Klagen (Streitgegenstand):  

H.M.  

 

 

 
Lebenssachverhalt 

Begehren/Anspruch 

Unter Umständen mehrere rechtliche Begründungen  



Berücksichtigung der Rechtskraft in 

einem späteren Verfahren 

Prozess 1:  

• Abweisung der Klage auf 

Bezahlung Fr. 10‘000.- 

aus Sachverhalt XYZ.  

Prozess 2: 

• Bezahlung Fr. 8000.- aus 

Sachverhalte XYZ 

• Nichteintreten infolge 

Rechtskraft  

Prozess 1: 

• Abweisung der Klage auf 

Feststellung des 

Bestandes des Vertrages 

V. 

Prozess 2: 

• Bezahlung von Fr. 10‘000.- 

aus Vertrag V.  

• Abweisung der Klage, weil 

Nichtbestand des Vertrages 

bereits festgestellt.  



Rechtshängigkeit:  

qualifizierte Anrufung des Gerichte    

 

Wirkungen der  

Rechtshängigkeit  

Ausschlusswirkung von  

identischen Klagen  

Koordinationsm. für  

zusammenhängende Kl. 

Klagefristen 

Fixierung der örtlichen  

Zuständigkeit  

Begründung der  

Fortführungslast  

Fixations- 

wirkung 



Rechtshängigkeit: 

Ausschlusswirkung: 

• Zeitpunkt: … 

 

• Vorgehen des Gerichtes, falls eine 

identische Klage bereits rechtshängig ist:…  

 

• Begriff der identischen Klage … 



Streitgegenstand betr. die 

Ausschlusswirkung der Rechtshängigkeit  

Eingeklagter Anspruch  

Nicht eingeklagter Ansp. 

Eingekl./nicht eingekl. Gegenanspruch 

Kern- 

punkte- 

Theorie  



Koordinationsmassnahmen bei 

zusammenhängenden Ansprüchen  

Klage 2  

Klage 1   A 
B 

B C 



Fortführungslast (65 ZPO) = vorbehaltloser 

Klagerückzug nicht mehr möglich 

Schlichtungs- 

verfahren  

Entscheidverfahren  

Eintritt der  

Fortführungslast nach  

Zustellung der Klage an  

Gegenpartei  

Ausnahmen von Fortführungslast: Unzuständigkeit, Zustimmung der Gegenpartei   



Fixierung der Zuständigkeit (62) 

 



Einhaltung der Klagefristen  

(64 II ZPO) 

Privatrechtliche Frist: 1 Jahr 

Schlichtungs- 

verfahren  
Entscheidverfahren  


